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Stand: 26.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Die für die gesundheits-, bau- und feuerpolizeiliche sowie für die schulische Überwachung zuständigen
Stellen haben das Landesjugendamt über Beanstandungen, die das Wohl der in den Einrichtungen
betreuten Minderjährigen beeinträchtigen können, zu unterrichten, falls diese nicht innerhalb einer
gesetzten Frist behoben werden.
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